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Apart


Graf Anatole Vernier war jedenfalls ein schöner Mann, vielleicht
war er sogar der schönste Kavalier von ganz Paris, was, wie man
weiß, viel sagen will.



Was er war? Was er trieb?



Was treibt man in Paris? – Graf Anatole lebte – das genügt. – Er
war Erbe mehrerer Millionen, die fürs erste noch ein alter,
unverheirateter Onkel in der Provinz besaß.



Anatole war von Jugend auf ein etwas sonderbarer Mensch – apart
nannte man ihn.



Er hatte viel gelesen und sich die etwas oberflächliche Bildung
angeeignet, deren ein Kavalier bedarf. Mit seinem 18. Jahre war er
auf Reisen gegangen, hatte die Welt gesehen und sein Leben
genossen. Als er dann im 25. Lebensjahre nach Paris zurückkehrte,
da hatte er mit dem Leben abgeschlossen. Die Genüsse dieser Welt
hatte er kennengelernt, er hatte gefunden, daß man sich eine
Zeitlang im Trubel ganz wohl befinde, daß dieses Leben jedoch, zu
lange genossen, schal und eklig werde.
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Apart

Luiz Heinrich Mann (1871-1950) war ein deutscher Schriftsteller
und der dltere Bruder von Thomas Mann. Ab 1930 war Heinrich
Mann Président der Sektion fir Dichtkunst der Preussischen
Akademie der Kiinste, aus der er 1933 nach der Machtergreifung
der Nationalsozialisten ausgeschlossen wurde. Mann, der bis
dahin meist in Miinchen gelebt hatte, emigrierte zundchst nach
Frankreich, dann in die USA. Die Frithwerke sind oft beissende
Satiren auf burgerliche Scheinmoral. Mann analysierte in den
folgenden Werken die autoritéren Strukturen des Deutschen
Kaiserreichs im Zeitalter des Wilhelminismus. Er tendierte schon
sehr frith zur Demokratie, stellte sich von Beginn dem Ersten
Weltkrieg und frithzeitig dem Nationalsozialismus entgegen,
dessen Anhdénger Manns Werke &ffentlich verbrannten.
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